
räumt worden. Es wird solches Kauflustigen und
denen, welche Ansprüche daran zu haben glauben,
hierdurch zur Nachricht^nnd Beachtung"bekannt
gemacht. Am »5. Junii 1819. ,

Kurf. Hess. Amt Borken. Reichard.
In Mein Rössel.

20. Fritzlar. Wegen einer ausgeklagten Forderung
sollen nachgenannte, der Witwe'des zu Obermöllrich
verstorbenen Einwohners Johann Conrad Wagner,
Anne Elisabeth geb. Baupel, und deren minderjäh
rigen Kindern zugehörige in der Obermöllricher Feld
mark gelegene Grundstücke, als: 1) f Hufe Land,
so dem Deutschen Hause zu Fritzlar zins-, u. dem
St. Petri-Stift daselbst mit der iiten Garbe zehnt

bar ist; 2) £Ack. 15 Rt. Erbland auf den Pfühlen;
5) 1 Ack. 2 Rt. desgl. auf den Fuchs-Hältern; 4)
£ Ack. 4y Nt. desgl. vor dem-Holze beim Hasen
stocke; Z) Ack. 2 Nr. desgl. auf den Pfühlen;
6) £ Ack. 4f Rt. desgl. daselbst, im Termine den
17. August , früh 9 Uhr, vor hiesigem Amte an

den Meistbietenden verkauft werden. Kauflustigen
wird daher solches bekannt gemacht, allenfallsigen
Real-Prätendenten hingegen aufgegeben, ihre For
derungen ineodem termino, bei Strafe der nach-

herigen Ausschließung, vorzubringen und gehörig
zu begründen. Am 21. Mai 1819.

Der Amtmann Wüstner. In sidem Biel.

21. Cassel. Zur Fortsetzung des ausgeklagter
Schuldforderung halber erkannten öffentlichen Ver
kaufs der, dem verstorbenen Wirth Nicolauö Zim-
mermann und dessen nachgelassenen Witwe zugehö-,
rigen Behausung, dahier in der Andreasstraße unter
Nr. 9^2, zwischen dem Aeugschreiber Rudrecht und

Maurer Engel gelegen, nebst Zubehör, istaufVe-
treiben des immittirten Gläubigers anderweiter Ter
min auf Freitag den 30. Julii, Vormittags um
10 Uhr, bei Kurfürstlichem Stadtgericht angesetzt
worden. Kaufliebhaber haben sich alsdann einzu-
stnden, ihre Gebote zu thun, und auf das höchste
Gebot nach Befinden dett Zuschlag zu erwarten.

Am 17. Junii 1819.

Kurf. Hess. Stadtgericht daselbst. Burchardi.
Wepler, Stadtgerichts - Secretarius.

22. Cassel. Auf Ansuchen deö immittirten Gläubi
gers, ist zur Fortsetzung des erkannten öffentlichen
Verkaufs des dem verstorbenen Brannteweinöwirth !
Härtner und dessen hinterlassenrn Witwe gebornen i
Möller zuständigen Gartens, dahier vor demWee-
ser-Thore gegen dem Rondeei, zwischen dem Hopfen
garten und Vergolders Brandt Witwe gelegen, nach
Ch. V. Nr. 28. i| Ack. 2 Rt. groß, mit 23 Alb.

£ Hlr. jährlicher Grundzinse beschwert, andcrwei-
ter Steigerungs-Termin auf Freitag den 25. Julii,
Vormittags um 9 Uhr, angesetzt worden, worin
mit bem Gebot der 815 Rthlr. die weitere Steige

rung angefangen werden soll. Kaufliebhaber haben
sich alsdann vor Kurfürstlichem S tadtgericht einzu

finden, aufzubieten und auf das höchste Gebot den
Zuschlag nach Befinden zu erwarten.

Am 22. Junii 1819.

Kurf. Hess. Stadtgericht daselbst. Burchardi.
Wepler, Stadtgerichts - Secretarius.

2z. Cassel. Zur Fortsetzung des ausgeklagter hvpo-
thecanfchen Schuldforderung halber erkannter/ öf
fentlichen Verkaufs des der Witwe des Schrciner-

meisters Henrich Pfaff und deren Kindern zugehöri
 gen Hauses, dahier in der untern Jacobestraße,
zwischen dem Brannteweinöwirth Herwagen und
Schuhmacher Sauer unter Nr. 245 gelegen, nebst
Zubehör, ist gebetenermaßen anderweiter Steige
rungs-Termin auf Freitag den 50. Julii, Vormit
tags um 9 Uhr , angesetzt worden, worin mit dem

bereits erfolgten Gebot der 2500 Rthlr. der Anfang
zum Bieten gemacht werden soll. Kauflrebhaber
haben sich alsdann vor Kurfürstlichem Stadtgericht
einzufinden, mehr zu bieten, und nach Befinden
auf das höchste Gebot den Zuschlag zu erwarten.

&gt; 22. Junii 1819.

"Kurf. Hess. Stadtgericht daselbst. Burchardi.
Wepler, Stadtgerichts - Secretarius.

24. Cassel. Zum nochmaligen Ausgebot des zum
Nachlaß der verstorbenen Witwe des Metzgermei
sters Jacob Hartdegen, Sybille gebornen Gund-
lach, gehörigen Hauses, dahier in der Martini-
straße unter Nr. 75., zwischen dem Mechschmidt
Schmidt und Kaufmanns Holzschul) gele
gen- nebst Zubehör, ist auf Ansuchen anderwàr
und fünfter Steigerungs-Termin auf Freitag den
zo. Julii, Vormittags um 9 Uhr, angesetzt'wor
den, worin mit dem bröhierhin erfolgten Gebot
der 4455 Rthlr. der Anfang zum Bieten gemacht
werden soll. Kaufliebhaber haben sich alsdann vor
Kurfürstlichem Stadtgericht einzufinden, mehr zu
bieten und auf das höchste Gebot nach Befinden den
Zuschlag zu erwarten. Am 18. Junii 1819.
Kurf. Hess. Stadtgericht daselbst. B u r ch a r d i.

Wepler, Stadtgerichts - Secretarius.

' 25. Ca ffel. Zur Fortsetzung des wegen ausgeklag
ter hypothecarischen Schuldfvrderung erkannten
öffentlichen Verkaufs des dem Hofriemermerster
St eg ma un zugehörigen Wohnhauses, dahier in der
Elisabether Straße, zwischen dem Gürtler Kolbe
und Wittichschen Erben unter Nr. 255 gelegen, ist ge-

berenermaßen anderweiter Steigerungs-Termin auf
Freitag den 2z. Julii, Vormittags um 10 Uhr,

angesetzt worden, wozu Kaufliebhaber hierdurch
eingeladen werden, um alsdann vor Kurfürstlichem
Stadtgericht sich einzufinden, zu bieten und nach
Befinden auf bas höchste Gebot den Zuschlag zu
erwarten. Am 18. Junii 1819»

Kurf. Hess. Stadtgericht daselbst. Burchardi.
Wepler, Stadtgerichts - Secretarius.

26. Cassel. Ausgeklagter hypothekarischen Schuld-
forderuug halber, ist der öffentliche Verkauf des #
den Kindern deö verstorbenen Bäckermeisters Hen-


